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DAS IST DIE
GEM2GO APP
RAMINGSTEIN IN 
EINER APP!

Gem2Go ist Österreichs einzige mobile Bürgerser-
vice App, welche alle Gemeinden Österreichs in einer 
App vereint. Informationen über alle Gemeinden in 
Österreich sind nun schnell, bequem und mit einem 
Fingerzeig abrufbar. Das bietet dir Gem2Go:

JETZT 

KOSTENLOS 

DOWNLOADEN!

Bürgermeister
Leonhard 
KOCHER

Sprechzeiten
Nach telefonischer 
Vereinbarung.

T: +43 676 9 444 180
M: kocherleonhard@aon.at

ÖVP

Vizebürgermeister
Bernhard
KENDLBACHER

Sprechzeiten
Nach telefonischer 
Vereinbarung.

T: +43 664 400 66 32

SPÖ

Sprechstunden

AB JETZT AUCH BEI UNS ZUM 
AUSBORGEN ERHÄLTLICH!

Klimaticket 
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LEONHARD
KOCHER

BÜRGERMEISTER

LIEBE RAMINGSTEINERINNEN,
LIEBE RAMINGSTEINER!

Wir freuen uns, euch die Sommerausgabe unserer Ge-
meindezeitung präsentieren zu können. Auf den folgen-
den Seiten findet ihr zahlreiche Informationen und Neu-
igkeiten aus unserer Gemeinde.
Die letzten Monate waren geprägt von Herausforderun-
gen und Veränderungen, aber auch von Zusammen-
halt und Solidarität. Gemeinsam haben wir viel erreicht 
und wir sind stolz auf das Engagement und die Unter-
stützung, die wir in 
unserer Gemeinde 
erfahren haben!

Eine große Heraus-
forderung war der 
vergangene Winter 
im Bereich Winter-
dienst. Starke Ver-
eisungen aufgrund 
schnell wechseln-
der Witterung stell-
ten uns alle auf eine 
harte Probe. Vielen 

Dank dem Räum- und Streudienst sowie der Umsicht 
aller Straßenbenutzer, dass trotz der teilweise widrigen 
Verhältnisse schlimmere Unfälle vermieden werden 
konnten.

Eine Neuanschaffung konnte im Gemeindeverband Ra-
mingstein-Thomatal realisiert werden. 

Unser in die Jahre gekommenes Verbandsfahrzeug 
wurde durch einen Opel Vivaro ausgetauscht. Dieser 
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Tausch erleichtert und sichert die zuverlässige Arbeit 
unseres Gemeindeverbandes und des Bauhofpersona-
les. 

Im April fand die Überprüfung und Reinigung unseres 
Hauptkanales vom Ortsteil Winkl bis Kendlbruck statt. 
Starke Verunreinigungen bestätigten die Notwendigkeit 
und den damit verbundenen hohen Kostenaufwand!

Vermehrte Anfragen unserer Anrainer an der B95 Turra-
cher Bundesstraße bewegten uns zur Anschaffung von 
zwei mobilen Tempoanzeigen und derer Situierung im 
Bereich Madling und Kendlbruck. Diese solarbetriebe-
nen Tempoanzeigen im Ortsgebiet haben sich in den 
vergangenen Wochen schon spürbar bewährt. Eine wei-
tere Verbesserung der Verkehrssituation wird die noch 
heuer geplante Generalsanierung des ersten Teilstü-
ckes im Bereich Madling bis Ramingstein sein.

Viele noch heuer in der Umsetzung befindliche Projekte 
wie z.B. Gewässerökologische Maßnahme Mur werden 
unser schönes Ramingstein noch lebenswerter machen.

Wir möchten uns an dieser Stelle im Namen der gesam-
ten Gemeindevertretung bei allen bedanken, die sich 
für unsere Gemeinde einsetzen und sie so lebens- und 
liebenswert machen. Gemeinsam können wir viel bewe-
gen und ich freue mich auf die weiteren Herausforderun-
gen, die noch vor uns liegen.

Euer Bürgermeister Leonhard Kocher

Euer Vizebürgermeister Bernhard Kendlbacher

Stellung
Andreas Santner, Erwin Köchl, Daniel Perner, 
Jakob Holzer, Manuel Moser, Tobias Santner, 

Bürgermeister Leonhard Kocher
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LINUS JAKOB ERNST
Eva Maria und Leonhard Ernst

MATTHÄUS CÖLESTIN 
SABITZER
Sarah Sabitzer und Peter Lasshofer

LEO BERNHOFER
Daniela Bernhofer 
und Lukas Costan

WILLKOMMEN

MAG. WALTER KABELKA &

DR.IN MAG.A IRIS SEIDLER
Standesamt Ramingstein 

VERONIKA BOLHA
am 30. November 2023, 
im 67. Lebensjahr

MARIA WEILHARTER
am 10. Dezember 2023, 
im 62. Lebensjahr

JOHANN KOCHER 
am 15. Jänner 2024, 
im 75. Lebensjahr 

MAG. SOPHIE MÜLLNER &

DIPL.-ING. PHILIPP PRODINGER
Standesamt Burg Finstergrün

Nach Geburt eines Babys kann bis zur Vollendung des 2. 
Lebensjahres eine Jungfamilie ohne Erhöhung der Müll-
gebühren bzw. Müllbereitstellungsgebühren die nächst  
größere Restmülltonne bei der Gemeinde (bei Hans Zechner, Kassen-
leiter, Tel 06475/802-24) beantragen. TRAUUNGEN

KATHRIN PLANITZER &

OLIVER THANNER
Standesamt Ramingstein

MARIA KOCHER
am 10. Februar 2024, 
im 101. Lebensjahr 

MONIKA FEEBERGER
am 7. April 2024, 
im 82. Lebensjahr

Dr. INGE SEIDLER
am 16. April 2024, 
im 88. Lebensjahr

MARGARETE SPITZER 
am 4. Mai 2024, 
im 83. Lebensjahr 

HELMUT REGNER 
am 12. Juni 2024, 
im 70. Lebensjahr

THERESIA WINKLER
am 18. Juni 2024, 
im 95. Lebensjahr

Aus dem Standesamt

THOMAS KENDLBACHER 
am 6. Juli 2024,
im 22. Lebensjahr

MARGARETHE MÜLLER
am 6. Juli 2024,
im 98. Lebensjahr
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Wir gratulieren zum Titel

Wir gratulieren Ing. Johannes Zechner zum Titel ,,In-
genieur“, welchen er am 17.04.2024 in der Wirtschafts-
kammer Salzburg überreicht bekommen hat.

Weiters gratulieren wir 
auch Alexander Pa-
gitsch, BSc zum Titel  
, , D i p l o m - I n g e n i e u r 
für technisch-wissen-
schaftliche Berufe“, wel-
chen er am 28.09.2023 in 
der Fachhochschule  in 
Kärnten überreicht be-
kommen hat.

Neues Teammitglied im Gemeindebauhof

Seit 15. Mai 2024 verstärkt Gerald Purgstaller das 
Team des Gemeindebauhofs. Gerald absolvierte bei 
der örtlichen Firma 
Schilcher Haustechnik 
eine Lehre als Installa-
tions- und Gebäude-
techniker und sammelte 
danach Berufserfahrung 
in Sachen Kanalsanie-
rung und -überprüfung. 
Durch seine berufliche 
Laufbahn und das da-
mit gewonnene Wissen 
wird Gerald das Ge-
meindeteam perfekt er-
gänzen! Sein Hauptauf-
gabenbereich wird neben den Tätigkeiten im Bauhof 
auch das Amt des stellvertretenden Klärwärters sein.  
Wir wünschen Gerald im Gemeindedienst alles Gute 
und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit! 

Wir bedanken uns für die Zusammenarbeit

Am Ende die-
ses Schuljahres 
wurde die Direk-
torin Katharina 
Dröscher durch 
Bürgermeis te r 
Leonhard Kocher 
und Amtsleiter 
Sebastian Tosch 
in die Karenz 
verabschiedet.  
Wir wünschen ihr 
alles Gute und 
bedanken uns 
für die bisherige 
gute Zusammen-
arbeit!

Die Ramingsteinerin Regina Santner feierte ihren 100. 
Geburtstag. Bürgermeister Leonhard Kocher und LAbg. 
Markus Schaflechner, MSc MBA überbrachten Regina 
bei ihrer Geburtstagsfeier herzliche Glückwünsche und 
wünschten ihr weiterhin alles Gute und viel Gesundheit.

10
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ALLES Gute

PERSONELLES 
Gemeinde Ramingstein

Aus dem Standesamt
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GESUNDE GEMEINDE 
 

Mein Name ist Nicole Grasser und bin 26 Jahre alt.

Als gebürtige Ramingsteinerin war es immer schon mein 
Traum, hier zu bleiben, und so bin ich stolz darauf, mit 
meinem zukünftigen Ehemann unseren Wohntraum in 
unserer Heimat verwirklicht zu haben.

Seit heuer darf ich für die Gemeinde Ramingstein als 
Gemeindevertreterin tätig sein.
Ich freue mich schon jetzt darauf, das Projekt „Gesunde 
Gemeinde“ zu betreuen.

Im Bundesland Salzburg sind bereits 49 von 119 Ge-
meinden „Gesunde Gemeinde“, Ramingstein ist seit 
2009 dabei. Ganz nach dem Motto der WHO: „Gesund-
heit entsteht dort, wo Menschen leben, arbeiten und 
wohnen“ möchte Ramingstein mit dieser Initiative die 
Gesundheit der Bevölkerung stärken und für ein ge-
sundheitsförderliches Lebensumfeld sorgen. 

Ein ehrenamtliches Gesundheitsteam plant und orga-
nisiert mit Unterstützung von AVOS Maßnahmen und 
Angebote, die auf die Bedürfnisse der Gemeinde ab-
gestimmt sind. 
Die Themen betreffen Ernährung, Bewegung, psycho-
soziale Gesundheit, Umwelt und Sicherheit. Durch diese 
Maßnahmen soll das Gesundheitsbewusstsein gestärkt 
und eine gesunde Lebensweise gezielt gefördert wer-
den. 
Die „Gesunde Gemeinde“ dient weiters als Plattform, um 
bestehende und neue Angebote von Vereinen und An-
bieter*innen im Gesundheitsbereich zusammenzufüh-
ren und gemeinsam zu kommunizieren.

Ramingstein

Gute Gründe, um eine „Gesunde Gemeinde“ 
zu sein:

•	 Aufbau, fachliche Unterstützung, Begleitung 
und Coaching des Arbeitskreises Gesundheit

•	 Unterstützung bei der Festlegung von  
Gesundheitsschwerpunkten

•	 Gesundheitsfördernde Gestaltung von  
Strukturen in den Gemeinden

•	 kontinuierliche Auseinandersetzung mit 
dem Thema Gesundheit in den Gemeinden  
(keine Einmal-Aktionen)

•	 Hilfestellung bei der Organisation von Veran-
staltungen

•	 Qualitätsgesichertes Anbieter-/Partnernetz-
werk und Vernetzung von regionalen Partnern

www.gesundessalzburg.at
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COMMUNITY NURSE 

Unter dem Motto „Gesund und lebenswert“ startete im 
Jahr 2023 der Regionalverband Lungau das von der 
EU finanzierte Pilotprojekt „Community Nursing“ für alle 
fünfzehn Lungauer Gemeinden. Ziel ist es, Gesundheit 
und Lebensqualität für alle Altersgruppen, insbesonde-
re aber für ältere Gemeindemitglieder, zu erhalten und 
zu fördern.

Große Hilfe. Ganz nah. 
Der vom Regionalverband Lungau eingereichte Förder-
antrag wurde vom Bundesministerium genehmigt. Als 
Partner für die Projektumsetzung konnte das Hilfswerk 
Salzburg gewonnen werden. Somit ist es möglich, eine 
zentrale, wohnortnahe Anlaufstelle für Fragen rund um 
Gesundheit, Pflege und Betreuung zu errichten.

Nah für dich. Da für dich. 
Menschen mit Pflegebedarf, pflegenden Angehörigen 
und Betreuenden stehen Beratungsgespräche über die 
bestehenden regionalen, sozialen und finanziellen Un-
terstützungsleistungen, bei Gewährleistung der gesetz-
lichen Anforderungen zur Verfügung. 
Insbesondere Menschen im „Alter“ und „Älter werden 
Prozess“ werden über ein Leben zu Hause voraus-
schauend informiert. Dadurch wird ein möglichst langer 
Verbleib in den eigenen vier Wänden ermöglicht und bei 
Bedarf fortlaufend begleitet.

Für anstehende Fragen oder Anregungen melden Sie 
sich bitte!
Mit besten Grüßen und bleiben Sie gesund,

Ihre Andrea, Community Nurse

FACT-BOX - COMMUNITY NURSING Lungau
Andrea Tschmalitsch, DGKP, diplomierte Gesundheits- 
& Krankenpflegerin, verheiratet, zwei Söhne (18 & 17 
Jahre), wohnhaft in Altenmarkt.

•	 Förderung der Stufen für die Gesundheitspräven-
tion und Aktivitäten des täglichen Lebens bei re-
gelmäßigen Treffen vor Ort

•	 Arbeitet entlastend und begleitend, kostenlos, 
neutral, vernetzend zu mobilen Gesundheits-
dienstleistungen

•	 Information zum gesunden Älterwerden
•	 Längerer Verbleib im eigenen Zuhause
•	 Förderung von Gesundheit, Lebensqualität und 

Hilfe zur Selbsthilfe 
•	 Förderung der sozialen Teilhabe und Gemein-

schaft

Beratungen erfolgen telefonisch, durch Hausbesuche 
oder in der Sprechstunde 
Sprechstunde: 08:30 – 11:30 Uhr, jeden Dienstag im 
Gemeindeamt Thomatal 

Jedes Gespräch verläuft vertraulich! neutral! kosten-
los!

Kontaktdaten: 

0676 8260 4115 

cn.lungau@salzburger.hilfswerk.at

Ramingstein
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Was tun wir nicht alles, um fit zu bleiben? Wir bewegen 
uns, achten auf die Ernährung und versuchen alles, um 
unseren Körper jung zu halten. Wer aber macht sich Ge-
danken, was hinter der äußeren Fassade passiert? 

Jeden Dienstagvormittag trainiert eine Gruppe von Da-
men und Herren im Turnsaal Kort.X®, um aktiv und vor 
allem regelmäßig dem altersbedingten, geistigen und 
körperlichen Altern entgegenzuwirken. 
Alle sind sich einig: Kort.X® verbessert die Konzentra-
tionsfähigkeit, die Bewegungskontrolle und schult das 
Gleichgewicht. 
Die Teilnehmer genießen das Training in der Gruppe, 
die sie immer wieder zum Lachen bringt. Man ist nie zu 
JUNG oder zu ALT, um mit dem Gehirntraining zu begin-
nen und präventiv für ein gesundes Altern vorzusorgen!

Am Dienstagnachmittag sind dann die Kids mit Kort.X® 
dran. 
Mit der Aktion „Kinder gesund bewegen“ dür-
fen die ganzen Schüler:innen der Volksschule  
kostenlos Kort.X® ausprobieren. 

Es gibt nichts Schöneres, wenn man die Entwicklung, 
die Fortschritte und den Spaß bei den Kindern beob-
achten kann. Aber auch die zahlreichen positiven Rück-
meldungen von Eltern, Lehrpersonen oder deren Um-

feld bestätigen immer wieder, wie effektiv dieses Kort.
X® Training ist.
Für die Kinder selbst steht aber IMMER die Bewegung 
und der Spaß im Vordergrund. Was im Hintergrund 
(Oberstübchen) dabei Sensationelles passiert, merken 
sie in diesen Momenten gar nicht. Die Wirkung vom Kort.
X® Training ist wissenschaftlich belegt:

Dank der Unterstützung der Gemeinde hat sich das be-
wegte Kort.X® Gehirntraining als fixer Bestandteil im Ort 
etabliert. 
Das Kort.X® Gehirntraining steht allen Interessierten 
Personen offen und kann jederzeit unverbindlich aus-
probiert werden. Der nächste Kort.X® Gehirntrainings-
kurs startet im September.

AKTIV BLEIBEN – FIT UND GESUND MIT GEHIRNTRAINING

KORT.X® Gehirntraining 
Adelheid Hinterberger  

0676 / 361 66 58

WORAUF 

WARTEST DU? 

USE IT OR LOSE 

IT!
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Das fällt einem nicht schwer, wenn die vielen Möglich-
keiten des Lungaus direkt vor der Tür liegen!

Und dann gibt es auch Burg Finstergrün – damit gelingt 
der Schritt hinaus aus dem Alltag im Handumdrehen! 
Burg, Klettergarten, Wald, geheimnisvolle Bergwelten – 
alles ist bereit!

Viele Kinder- und Jugendgruppen werden wieder die 
Burg bevölkern, Schulklassen kommen und erleben 
Wald, Bergbau und Geschichte. Lieder singen am La-
gerfeuer gehört genauso zu einem tollen Aufenthalt wie 
nächtliches Herumgeistern und spannende Ausflüge. 
Viele Tagesgäste werden die Stimmung in den Burghö-
fen genießen, feiern oder sich sogar trauen lassen!
Wie wunderbar, ein Wahrzeichen im Ort zu haben, das 
so eine lebendige Burg ist. 

Vor allem ist die Burg Finstergrün aber ein Stück Raming- 
stein und soll EUCH Freude, Kraft und Entspannung 
bringen! 
Daran arbeiten wir 
mit bestem Wissen und aller Kraft!
Wir freuen uns aufs Wiedersehen!

Euer Burgteam und der Finsterling
www.burg-finstergruen.at | 0699 188 77 077

URLAUB–GANZ IN DER NÄHE!
BURG FINSTERGRÜN

Wir laden sehr herzlich ein, der Burg im Sommer 
einen Besuch abzustatten! 

•	 Naschkammer und Burggenießen
•	 Gottesdienst für Groß & Klein am  

3. August, 7. September von 16.00 bis 17.00 Uhr  
mit Kinderprogramm, danach Familiengottes- 
dienst in der Burgkapelle		

•	 Familien-Nachmittag auf Burg Finstergrün  
23. Juni und 4. August von 13.00 -17.00 Uhr 
mit   Kinderführung, Klettergarten, Wiesenspielen,  
Bastelstation, Kaffee & Kuchen 

•	 Märchentage am 13. und 14. Juli  
Märchen zum Mitmachen, Basteln und Rätselraten 
sowie märchenhafte Stärkungen 

•	 Mittelalterfest am 14. und 15. September  
Eine Zeitreise mit fahrendem Volk und Lagergrup-
pen, Feuershow, Kinderangeboten und mehr

•	 Tag des Denkmals am 29. September 
Die Gelegenheit, unsere Burg als Denkmal zu er-
leben!

Schickt uns euer Foto mit 
dem Finsterling (von der 
Fotostation beim Heiz-
werk) und gewinnt einen 
Aufenthalt für bis 6 Perso-
nen auf Burg Finstergrün! 

MITMACHEN 
UND GEWINNEN!
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KINDERGARTEN

Ob Regen oder Sonnenschein, wir sind gerne in der 
Natur.
Diese Einstellung wollen wir unseren jüngsten Raming- 
steinerInnen mit in die Zukunft geben. Aktivitäten wie 
Spielplatzbesuche oder ein Waldtag finden bei uns 
auch bei schlechtem Wetter statt. Die Kinder genießen 
die frische Luft, werden mit Waldmaterialien kreativ und 
toben sich aus. Sie lernen die eigenen Grenzen kennen 
und eignen sich ein grundlegendes Umweltbewusstsein 
an. 
Vor Ostern haben wir in Zusammenarbeit mit der Berg- 
und Naturwacht Müll gesammelt und vieles über das 
Thema „Vögel“ gelernt. Wir wissen unter anderem nun 
auch, dass die Vögel Nester bauen, um dort zu brüten. 
Damit einige Vögel in Ramingstein auch einen Brutplatz 
finden, haben wir mit Helga Prodinger Nistkästen auf-
gehängt. Vielen Dank für die spannenden Vormittage!

Gut hinsehen, gut hören, aktiv gestalten.
Unter diesem Motto starteten wir im Kindergarten ein 
großes Projekt. Dabei drehte sich alles um Medien: Tab-
let, Handy, Computer, Kamera, MP3-Player und Co.
Die Kinder lernten unterschiedliche Geräte und einige 

einfache Programme kennen. Außerdem durften sie 
unter Aufsicht die Bestandteile eines Technikgerätes 
erforschen. Die Erkenntnis, dass alle modernen Geräte 
nur mit Strom oder aufgeladenem Akku laufen, wurde 
gleich klar.
Als Abschluss durften die Kinder ein Video über unseren 
Kindergarten drehen und Interviews durchführen.
 

Sommerzeit ist Ausflugszeit.
Im Sommer genießen wir das Wetter und nützen gerne 
die Gelegenheit, Ausflüge zu unternehmen. Mit dem Zug 
nach Tamsweg auf ein Eis, zu den Ramingsteiner Spiel-
plätzen oder auf die Burg – wir sind gerne unterwegs. 
Auch für den Sommerkindergarten haben wir noch auf-
regende und lustige Tage vor uns, bis dann endlich die 
Ferien beginnen.

Wir sagen auf Wiedersehen.
Nun geht das Kindergartenjahr dem Ende zu. Dieses 
Jahr dürfen wir fünf wundervolle, schlaue, stolze und rei-
fe Schulanfänger in die Schule verabschieden. 
Traditionellerweise wird der Abschluss mit einer Über-
nachtung im Kindergarten und dem Schulanfängerfest 
gefeiert.

Wir wünschen euch für die Schulzeit 
alles Liebe und viel Erfolg!

Ramingstein
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ELTERN-KIND-GRUPPE
 „MAMA, WONN IS ENDLICH WIEDER SPIELEGRUPPE?“

werden die Eltern von ihren Kindern oft gefragt.
Ich freue mich, dass so viele Familien gerne ins Eltern-
Kind-Zentrum zu unserer Spielegruppe kommen und wir 
gemeinsam aktiv am Ortsleben (Erntedank, Fasching, 
Fronleichnam) teilnehmen. 

Diese sozialen Kontakte sind für Kinder und ebenso für 
die Eltern besonders wertvoll. Die Kinder lernen Rück-
sicht zu nehmen, ihre Grenzen kennen und erleben Ge-
meinschaft. Für die Eltern oder auch Großeltern ist der 
Vormittag eine Abwechslung und der Austausch mit an-
deren manchmal Balsam für die Seele. 
Bei den Eltern-Kind-Gruppenstunden werden zum einen 
den Kindern erste soziale Kontakte ermöglicht und ihre 
Entwicklung angeregt, zum anderen geht es auch dar-
um, den Eltern eine kurze Pause vom Alltag zu verschaf-
fen und ihre Wünsche, Sorgen und Erfahrungen rund 
ums Thema Kind und Familie können untereinander ge-
teilt werden.
Bei unseren Treffen sammeln wir uns im Gruppenraum 

in der Volksschule und dann gehen wir gemeinsam in 
den Turnsaal, wo wir einen Begrüßungskreis machen 
und anschließend eine Bewegungslandschaft aufbau-
en. 
Nach dieser aktiven Phase freuen sich alle auf die ge-
meinsame Jause. Nach der Jause wird im Gruppenraum 
nach Lust und Laune gespielt und kleine Kreativprojekte 
werden umgesetzt.

Worauf wir uns noch freuen können, sind unsere verblei-
benden Treffen bis in den Sommer, ein Büchereibesuch 
und unser Abschlussausflug.

Wer noch mehr erfahren will: 
Information und Anmeldung bei 
Silke Scharfetter unter +43650 3007881

dass ihr dabei seid!
an die Gemeinde für die Unterstützung!
an die Schule für die gute Zusammenarbeit!

->
->
->
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Theaterfahrt nach Salzburg
Vor Weihnachten fuhr die gesamte Schule gemeinsam 
mit der VS Göriach nach Salzburg. An diesem Tag be-
suchten wir den Christkindlmarkt und schauten uns im 
Schauspielhaus das Stück: Eine Weihnachtsgeschichte 
an. 

Zumba mit Marina Petzlberger
Im Winter bewegten wir uns zu feuriger Musik an vier 
Vormittagen und erlernten Choreografien zu aktuellen 
Hits. Vielen Dank an Marina für die tollen Tanzstunden.

Radfahrprüfung
Auch heuer fand wieder die Freiwillige Radfahrprüfung 
für die Kinder der 4. Schulstufe statt. Alle 4 Kinder haben 
die theoretische sowie die praktische Prüfung bestan-
den und wir konnten die weiße Fahne hissen. Wir wün-
schen ihnen allzeit eine gute und sichere Fahrt!

Hallo Auto
Die Kinder der 3. und 4. Stufe durften auch heuer wie-
der an der Aktion „Hallo Auto“ teilnehmen. Ihnen wurde 
bewusst gemacht, dass der Anhalteweg eines Autos 
sehr lang sein kann.  Jedes Kind durfte am Beifahrersitz 
selbst bremsen. Es machte allen sehr viel Spaß!

Bezirksmeisterschaften Ski Alpin
Zwei Kinder der ersten Klasse zeigten ausgezeichnete 
Leistungen am Petersbründllift. Gratulation an Julia und 
Felix. 

Bezirksmeisterschaften Schwimmen
Drei Schwimmbegeisterte nahmen erfolgreich an den 
Schulbezirksmeisterschaften Schwimmen teil. Wir gratu-
lieren zu den ausgezeichneten Leistungen.

Salzburg begreifen
Der 2. Klasse wurde vom Biosphärenpark wieder das 

Volksschule
RAMINGSTEIN
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Material „Salzburg begreifen“ zur Verfügung gestellt. Ein 
paar Wochen lang durften die Kinder alles rund um das 
Land Salzburg kennenlernen. 

Musikum
Bei einem Besuch von Musiklehrern vom Musikum Salz-
burg durften die Kinder unterschiedliche Instrumente 
kennenlernen und ausprobieren. Dabei zeigten sich ei-
nige Talente und wir hoffen, dass sich viele Kinder für 
das Erlernen eines Instruments entscheiden. Weitere 
Aktivitäten waren das Töpfern für eine guten Zweck, 
eine Faschingsfeier in der Schule, Langlaufen, Passi-
onsspiel, die Teilnahme am Malwettbewerb, Projekttage 
in Salzburg und Kort.X. 

Zirkus – ein besonderes Highlight
Gemeinsam mit der Volksschule Stadl durften wir eine 
sehr lustige, spannende, lehrreiche und herausfordern-
de Zirkuswoche erleben. Der Zirkus „Mamizi“ war mit 
zwei Zirkuspädagogen Pedro und Davidoof eine ganze 
Woche zu Besuch bei uns in Ramingstein. Die beiden 
lernten unseren Kindern jonglieren, balancieren, mit dem 
Diabolo zu hantieren und noch vieles mehr.  Die Kinder 
mussten dabei Teamfähigkeit, Ausdauer, Konzentration 

und das intensive Arbeiten in der Gruppe beweisen. Am 
Freitag fanden drei Zirkusvorstellungen in einem echten 
Zirkuszelt statt, bei denen das Gelernte dem Publikum 
und den Kindergärten Ramingstein und Stadl vorgeführt 
wurde. Für uns alle war es eine ereignisreiche und tolle 

Woche. Vielen Dank an unsere fleißigen Eltern fürs „Ver-
köstigen“ aller Schüler:innen am Freitag.

Die Lehrerinnen der VS Ramingstein
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GEMEINDEBÜCHEREI

Mit dem ausverkauften Wolfram-Paulus-Abend eröffne-
ten wir unser Veranstaltungsjahr.

Am 4.3.2024 wurde der Dokumentarfilm „Vergiss mein 
nicht“ im Rahmen der „Demenz-Filmtage“ der Lungauer 
Kulturvereinigung vorgeführt. 

Weitere Fixpunkte im Jahr sind die Vormittage mit den 
Kindergärten Ramingstein und Predlitz. Beim gemeinsa-
men Spielen und Lesen können die Kinder die Vielzahl 
der Medien in unserer Bücherei erkunden.
   
Über Initiative von Christina Gruber und Conny Perner 
gibt es jeden letzten Montag im Monat Bilderbuch-
geschichten bei uns in der Bücherei. Mit Mitmachge-
schichten, Kamishibai oder Bilderbuchkino gestalten 
die beiden ein abwechslungsreiches Programm und be-
geistern Kinder und Eltern. Ein herzliches Dankeschön 
an Chrissi und Conny! 
Im Herbst haben wir für die Volksschule Ramingstein 
eine Lesung mit einer interessanten Kinderbuchautorin 
geplant.  
Wie jedes Jahr beginnt in den Sommerferien wieder der 
Lesesommer. Holt euch euren Sammelpass bei uns, 
nach je drei Büchereibesuchen gibt es wieder einen Eis-
Gutschein und viele weitere schöne Preise.  
Auf unserer Homepage www.ramingstein.bvoe.at gibt 
es einen Überblick über unsere Medien sowie unsere 
Neuzugänge. 

ÖFFNUNGSZEITEN 
Montag, 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, 09.00 bis 11.00 Uhr
Freitag, 15.00 bis 18.00 Uhr

KONTAKT 
Öffentliche Bibliothek der Gemeinde Ramingstein
Waagplatz 19
5591 Ramingstein
T: +43 6475 626 1
bibliothek@ramingstein.at
www.ramingstein.bvoe.at

Weiters steht auch die Onleihe über die Mediathek Salz-
burg zur Verfügung. Mit einer gültigen Bücherei-Jahres-
karte können online viele Medien (Bücher, Zeitschriften, 
Musik, Videos etc.) ausgeliehen werden. Kommt vorbei, 
wir beraten euch gerne!

Wir wünschen allen einen schönen, erholsamen Som-
mer und viel Lesezeit! 

Jahresbericht
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„Wolfram-Paulus-Abend“ am Samstag, dem 2. März 
2024 am Jagglerhof:
Kulturwissenschaftler Andreas Ehrenreich und Iris Laner 
von der Universität Mozarteum präsentierten das neu-
erschienene Buch über den  bedeutenden österreichi-
schen Regisseur, der mit Filmen wie „Ministranten“, „Ein 
Rucksack voller Lügen“ etc. auch im Lungau hohen Be-
kanntheitsgrad erlangt hat. Genussvoll umrahmt wurde 
diese Veranstaltung mit einem herrlichen Menü des Kü-
chenchefs Leonhard Kocher.  Ein Spielfilm des verstor-
benen Künstlers bildete den Abschluss dieses Abends.

Der Film „Valentin“ von Filmemacher Thomas Mayer 
hat im Lungau schon für Furore gesorgt. Am 20. März 
2024 fand im Landgasthof Weilharter / Kendlbruck die 

zweite Vorführung in unserer Gemeinde statt.  Bereits 
im Dezember 2023 wollten sich zahlreiche  Zuseher die 
Ramingstein-Premiere des „Valentin“ beim Dorfwirt Bräu 
nicht entgehen lassen.
Das SBW Ramingstein bedankt sich bei allen Besuchern 
für das gezeigte Interesse. 
Terminvorschau
Am 28. November 2024 wird die beliebte Schauspielerin 
Katharina Stemberger ihr Buch „Courage- warum 
es sich lohnt anzuecken“ in Ramingstein vorstellen.
Weitere Veranstaltungen in bewährter Kooperation 
mit der Gemeindebücherei und auch zum Schwer-
punkt „Gesunde Gemeinde“ sind bereits in Planung!  
Wir freuen uns auf eure rege Teilnahme!

Rosemarie und Edgar Rösler

SALZBURGER BILDUNGSWERK
 Ramingstein
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Freitag 14.06.2024

Am 14. Juni 2024 war der Sportplatz in Ramingstein 
Schauplatz einer bedeutsamen und feierlichen Veran-
staltung, die die Zukunft der Sicherheit in der Region 
nachhaltig prägen wird: die Segnung der zwei neuen 
Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr Ramingstein. 

Diese Veranstaltung markiert einen wichtigen Meilen-
stein in der Geschichte der Feuerwehr und unterstreicht 
die fortwährende Bereitschaft der Gemeinde, in den 
Schutz und die Sicherheit ihrer Bürger zu investieren.
Die Feuerwehr Ramingstein durfte an diesem Tag stolz 
ihr neues Rüstlöschfahrzeug-Allrad mit einem Fassungs-
vermögen von 2000 Litern Wasser sowie das neue 
Löschfahrzeug-Allrad segnen lassen. Diese modernen 
Einsatzfahrzeuge sind entscheidend für die zukünftige 
Leistungsfähigkeit der Feuerwehr.
Die Einladung zu diesem besonderen Anlass wurde 
von allen Lungauer Feuerwehren sowie zahlreichen Ver-
einen und Vertretern der Gemeinde Ramingstein gerne 
angenommen. Die Anwesenheit so vieler Unterstützer 

und Kameraden unterstrich die Bedeutung dieses Ta-
ges.
Der Festakt begann um 19:00 Uhr bei strahlendem Wet-
ter auf dem Sportplatz in Ramingstein. Zahlreiche Ehren-
gäste und Bürger waren gekommen, um an der Zeremo-
nie teilzunehmen und ihre Wertschätzung für die Arbeit 
der Feuerwehr zu zeigen. Nach der offiziellen Eröffnung 
folgten bewegende Ansprachen von hochrangigen 

Vertretern der Politik und der Feuerwehr: Landeshaupt-
mann Wilfried Haslauer, Landesfeuerwehrkommandant 
FVPräs. Günther Trinker, Bezirksfeuerwehrkommandant 
OBR Hannes Pfeifenberger und Bürgermeister Leo Ko-
cher würdigten in ihren Reden die wichtige Rolle der 
Feuerwehr und die Notwendigkeit solcher Investitionen.
Ein besonderer Höhepunkt der Veranstaltung war die 
Ehrung verdienter Feuerwehrmitglieder und Unterstüt-
zer. Diese Auszeichnungen sind ein Ausdruck der An-
erkennung für die unermüdliche Arbeit und das Enga-
gement, das die Feuerwehrleute und ihre Unterstützer 
täglich leisten.
Die Segnung der neuen Fahrzeuge wurde von Landes-
feuerwehrkurat Dechant Mag. Christian Schreilechner 
und DDDr. Manfred Thaler vorgenommen. In einer feier-
lichen Zeremonie wurden die Fahrzeuge gesegnet, um 
Schutz und Sicherheit für die Feuerwehrleute zu erbitten, 
die diese in Zukunft bei ihren Einsätzen nutzen werden.
Die musikalische Umrahmung durch die Trachtenmu-
sikkapelle Ramingstein verlieh der Veranstaltung einen 
festlichen und würdigen Rahmen.
In den Schlussworten der Ehrengäste wurde nochmals 

IM DIENST FÜR DIE BEVÖLKERUNG
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die Bedeutung dieser Investition hervorgehoben. Die 
neuen Einsatzfahrzeuge steigern die Schlagkraft der 
Feuerwehr Ramingstein erheblich und stellen sicher, 
dass die Feuerwehr optimal auf zukünftige Herausforde-
rungen vorbereitet ist. Diese Investitionen sind ein klares 
Bekenntnis zur Sicherheit und zum Schutz der Bevölke-
rung.
Die Feuerwehr Ramingstein bedankt sich herzlich bei 
allen Teilnehmern und Unterstützern, die diesen Tag zu 
einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben. Die 
Veranstaltung hat eindrucksvoll gezeigt, wie wichtig der 
Zusammenhalt und die Unterstützung innerhalb der Ge-
meinschaft sind, um gemeinsam für die Sicherheit und 
das Wohl aller Bürger zu sorgen.

Samstag 15.06.2024

Am Samstag, dem 15. Juni 2024, eröffnete der Be-
werbsleiter OVI Matthias Macheiner mit der Meldung an 
den Bezirksfeuerwehrkommandanten OBR Hannes Pfei-
fenberger den 15. Lungauer Bezirksleistungsbewerb in 
Bronze und Silber auf dem Sportplatz in Ramingstein.

Bei strahlendem Sonnenschein bot sich den teilnehmen-
den Gruppen bereits am Vormittag eine eindrucksvolle 
Kulisse. Rund 60 Bewerbsgruppen aus dem gesamten 
Bundesland Salzburg und der benachbarten Steiermark 
traten an, um ihr Können unter Beweis zu stellen.

Für die Salzburger Gruppen diente der 15. Bezirksfeu-
erwehrleistungsbewerb als Ausscheidungs- und Quali-

fikationsbewerb für den Bundesbewerb 2024 sowie die 
internationalen Feuerwehrwettkämpfe.

Um einen zusätzlichen Anreiz für die besten Gruppen 
zu schaffen und die Zuschauer zu begeistern, wurde 
ein Parallelbewerb durchgeführt. Teilnahmeberechtigt 
waren die 11 Gruppen mit der besten Löschangriffszeit.

Um 16:00 Uhr versammelten sich die Bewerbsgruppen 
auf dem Sportplatzgelände, und Bezirksfeuerwehrkom-
mandant OBR Hannes Pfeifenberger eröffnete gemein-
sam mit zahlreichen Ehrengästen die Siegerehrung. Ein 
großer Dank gilt allen Teilnehmern für den reibungslosen 

Ablauf sowie der Freiwilligen Feuerwehr Ramingstein für 
die Organisation.

Ebenso verdient das gesamte Bewerterteam unter der 
Gesamtleitung von Hauptbewerter HVI Matthias Machei-
ner und Hauptbewerter-Stv. BR Harald Graggaber An-
erkennung für die hervorragende Arbeit.

Gratulation an alle Bewerbsgruppen für ihre herausra-
genden Leistungen – das Bewerbswesen ist ein wesent-
licher Bestandteil der Feuerwehrausbildung und fördert 
die Teamarbeit in hohem Maße.

Text/Foto: OVI Keidel Thomas
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TRACHTENMUSIKKAPELLE

Festlicher Start ins Musikjahr
Am 6. April 2024 fand in Ramingstein das alljährliche 
Frühlingskonzert der Trachtenmusikkapelle statt. Es war 
der Startschuss in dieses ganz besondere Musikjahr 
2024, mit vielen Ehrungen und mitreißenden Darbietun-
gen. 
Das Konzert starteten wir mit dem Konzertmarsch „Sem-
pre Unita“. Ein Höhepunkt des Abends war das Solo-
stück „Romantic Flowers“ für Tenorhorn und Flügelhorn, 
bei dem unsere Musikanten Johannes Zechner und Ste-
fan Pagitsch ihr Können zeigten. 

Ehrungen
Es gab auch zahlreiche Ehrungen, darunter den Jung-
musikerbrief für Jakob Kocher und das Jungmusikerleis-
tungsabzeichen in Bronze für Johanna Kocher, Jakob 
Kocher, Amy-Celine Schiefer, Theresa Röck, Simon Ta-
ferner und Celina Kößler. Die Marketenderinnenbrosche 
verliehen wir Elisabeth Kravanja  und  Lisa Gappmair. 
Neu in den Reihen der TMK Ramingstein begrüßten wir 
unsere Marketenderinnen Viktoria Baftija und Laura Eg-
ger sowie den neuen Trommelwagerlzieher Fabian Öl-
schützer.

Weiters gingen das Ehrenzeichen des Salzburger Blas-
musikverbandes in Bronze an  Andreas Pagitsch, in 
Silber an Manuela Kendlbacher  und die Österreichi-
sche-Blasmusikverbands-Verdienstmedaille in Gold an 
Gerhard Müllner.
Neues Instrument für die Trachtenmusikkapelle Ra-
mingstein dank großzügiger Spende
Die Trachtenmusikkapelle freut sich über eine bedeu-
tende Bereicherung ihres Instrumentariums. Dank einer 
großzügigen Spende von Internationale Transporte Ri-
chard Pacher GmbH, Transporte Planitzer, Schilcher 
GmbH und BMW Fritz Köchl GmbH konnte eine neue 
Klarinette erworben werden. Die feierliche Übergabe 
fand beim Frühlingskonzert statt, als die Spender – da-
runter Richard Pacher, selbst ehemaliges Mitglied der 
Musikkapelle – das Instrument an Antonia Kocher über-
reichten. Antonia wird künftig mit der neuen Klarinette 
die Klänge der Kapelle mit viel Freude bereichern. Die 
Musikanten der TMK Ramingstein sind zutiefst dank-
bar für diese Unterstützung und freuen sich darauf, das 
neue Instrument bei den bevorstehenden Veranstaltun-
gen in guten Händen zu wissen.

Ramingstein



21       DAS GEMEINDEMAGAZIN 

TRACHTENMUSIKKAPELLE

HERZLICHE

GRATULATION

VON DER 

GEMEINDE!

Ramingstein
135 Jahre Trachtenmusikkapelle Ramingstein: 
Ein unvergessliches Jubiläum

Am 16. Juni 2024 feierte die Trachtenmusikkapelle 
Ramingstein ihr 135-jähriges Bestehen. Zu diesem 
besonderen Anlass kamen zahlreiche Musikkapellen, 
Vereine und Gäste zusammen, um gemeinsam mit uns 
diesen denkwürdigen Tag zu begehen.

Der Festakt fand auf dem Sportplatz statt, wo eine feier-
liche Atmosphäre herrschte und die Klänge der Musik-
kapellen alles erfüllten. Der Höhepunkt des Tages war 
zweifellos das gemeinsame Feiern im Festzelt, bei der 
Musik, Tanz und gute Laune die Hauptrolle spielten. Es 
war ein harmonischer Ausklang eines epischen Fest-
wochenendes.

Bereits in den Tagen zuvor waren wir eifrig auf den 
Beinen. Die Vorbereitungen liefen auf Hochtouren und 
es erfüllt uns mit Stolz zu sehen, wie all unsere Be-
mühungen Früchte trugen. Besonders hervorheben 
möchten wir die hervorragende Zusammenarbeit mit 

der Feuerwehr, da unser Teamwork maßgeblich zum 
Gelingen dieses großartigen Festes beigetragen hat. 
Gemeinsam haben wir ein unvergessliches Fest auf die 
Beine gestellt, das sicherlich noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.
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Unter dem Motto „Mitanond im Trochtngwond“ starteten 
wir wieder ins neue Vereinsjahr. Bereits im Herbst 2023 
konnten wir einen erfreulichen Zuwachs von fünf neu-
en Mitgliedern (Johannes Lintschinger, Hannah Gruber, 
Maureen Bogensberger, Laura Carolina Egger, Antonia 
Kocher) verzeichnen, was zu einer spürbaren Berei-
cherung unseres Vereines geführt hat. Bekanntlich sind 
Volkstänze mit mehreren Personen anschaulicher und 
auch ein Tanzpartnerwechsel ist dadurch öfter mög-
lich. Durch den Zuwachs sind die Mädels derzeit in der 
Überzahl, wodurch unsere Burschen beim Tanzen stän-
dig gefragt sind. Manchmal darf auch ein Mädel den 
männlichen Part übernehmen.

Am 24. Februar haben wir beim Gambswirt in Tamsweg 
zahlreich mit einem Tanzkreis beim Workshop „Lungau-
er Reiftanz“ teilgenommen. Voller Lerneifer konnten wir 
die neun Figuren kennenlernen. 

Der Lungauer Reiftanz gehört zu den schönsten und 
reizvollsten Tänzen des Landes. 
Er verlangt eine besonders exakte Ausführung und wird 
nur bei großen Festen und feierlichen Anlässen aufge-
führt.

Nicht nur die Burschen beherrschen das Schuhplatteln. 
Auch einige unserer Mädels finden daran Spaß und 
möchten die traditionelle „Tanzform“ festigen. Auch ein 
paar Auftritte, wie zum Beispiel beim Rupertikirtag, sind 
geplant. Des Weiteren steht wieder ein gemeinsamer 
Ausflug an. Ein konkretes Ziel wurde bisher noch nicht 
festgelegt, aber die Planung läuft auf Hochtouren.

Am 16. November findet wieder ein Heimatabend beim 
Jagglerhof statt. Dabei soll nochmal ordentlich das 
Tanzbein geschwungen werden, denn bekanntlich heißt 
es „Kathrein stellt den Tanz ein“. Daher ein perfekter Ab-
schluss für die traditionelle Tanzsaison.

VOLKSTANZ   gruppe
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Schon jetzt kann die Landjugend Ramingstein auf viele 
spannende und gemeinschaftsstärkende Erlebnisse zu-
rückblicken. Unsere Weihnachtsfeier fand beim Dorfwirt 
Bräu statt. Es war ein wundervoller Abend, an dem wir 
nicht nur köstlich gegessen hatten, sondern auch unse-
re Treffsicherheit beim Zimmergewehrschießen unter 
Beweis stellen konnten. Die gemütliche Atmosphäre 
und die herzliche Gesellschaft machten den Abend zu 
einem unvergesslichen Erlebnis für uns alle. 
Das neue Vereinsjahr begann mit dem traditionellen 
Bezirks-Eisstockschießen in Tamsweg, bei dem die 
Landjugend 
R a m i n g - 
stein mit zwei 
Teams ver-
treten war. 
Traditionel-
lerweise hat-
ten wir auch 
heuer wieder 
unsere Jah-
reshauptver-
sammlung, 
die beim 
Durigon ab-
gehalten wurde. Dieser Abend bot uns die Möglichkeit, 
das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen und 

Aktivitäten für das kommende Vereinsjahr besprechen 
zu können. Ein besonders herzerwärmendes Ereignis 
war der Bastelnachmittag mit den Senioren im W.i.R. 
Gemeinsam haben wir schöne Bastelarbeiten angefer-
tigt und dabei viele interessante Gespräche geführt. Es 
war eine Freude zu sehen, wie Generationen miteinan-
der kreativ sein können und wie viel Spaß und Freude 
dies allen Beteiligten bereitet hat. Ein weiteres Highlight 
war die Küchenschlacht im Multi Augustinum, bei der 
die Landjugend Ramingstein mit einem Team vertreten 
war. In einem spannenden Wettstreit konnten unsere 
zwei Mitglieder ihre Kochkünste unter Beweis stellen 
und dabei köstliche Gerichte zaubern. Die kreative und 
gleichzeitig herausfordernde Aufgabe hat ihnen viel 
Spaß bereitet und zeigte einmal mehr, wie vielseitig und 
engagiert unsere Landjugend ist. 
Besonders stolz sind wir auf unser neues Landjugend 
Dirndl, das wir kürzlich erhalten haben. Dieses Dirndl re-
präsentiert nicht nur unsere Gemeinschaft, sondern ver-
bindet Tradition und Jugend auf wunderschöne Weise. 
Es wird uns bei zukünftigen Veranstaltungen und Fest-
lichkeiten begleiten und uns als Gruppe noch stärker 
hervorheben.

Wir freuen uns riesig auf viele tolle Kurse, Aktivitäten 
und Ausflüge, die auf uns, die Landjugend Ramingstein, 
noch warten.

LANDJUGEND

gruppe

Ramingstein
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IMKERVEREIN
ORTSGRUPPE RAMINGSTEIN-THOMATAL

Im Anschluss an die Ambrosiusmesse am 10. Dezem-
ber 2023 in der Pfarrkirche Ramingstein versammelte 
sich die Ortsgruppe zum gemütlichen Frühstück beim 
Dorfwirt Bräu. An dieser Stelle sei gesagt, dass zur Am-
brosiusfeier immer auch an der Imkerei Interessierte 
kommen dürfen!
Am 13. April 2024 traf sich die Imkerverein Ortsgruppe 
Ramingstein-Thomatal zur Jahreshauptversammlung 
beim Jagglerhof. In diesem Rahmen wurde unser lang-
jähriges Mitglied Johann Pagitsch für seine Dienste in 
der Imkerei geehrt. Einerseits erhielt er vom Landes-
verein für Imkerei und Bienenzucht in Salzburg das 
Goldene Vereinsabzeichen für seine 50-jährige Mit-
gliedschaft und erfolgreiche Imkereitätigkeit. Zusätzlich 

erhielt er vom Österreichischen Imkerbund die Bron-
zene Weippl-Medaille als „Dank und Anerkennung für 
langjährige treue Mitgliedschaft und vorbildliche ehren-
amtliche Mitarbeit zum Wohle der österreichischen Bie-
nenwirtschaft“. In seiner Imker-Laufbahn war Hans unter 

anderem als Obmann für den Verein tätig.
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung gab Jo-
hann Schiefer (Imkereigeschäft Bruckdorf) einen 
fachlichen Input zu den möglichen Varianten der 
Bienenfütterung. Dabei frischte er sowohl das Wis-
sen zu den Fütterungsarten als auch Fütterungs-
mengen auf und erklärte neue, innovative Wege.  

Seit 11. Februar 2024 ist Norbert Seifter neu gewählter 
Bezirksobmann der Imkerei im Lungau. Er ist Lehrer an 
der landwirtschaftlichen Fachschule Tamsweg und un-
terrichtet dort auch das freiwillige Modul für Imkerei und 
Bienenzucht. Außerdem ist er sowohl privat als auch für 
die LFS Tamsweg leidenschaftlicher Imker.
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In den Wintermonaten wurde in jeder Gemeinde die 
Wahl der Ortsbäuerin durchgeführt. Die Bäuerinnen aus 
Ramingstein trafen sich am 31. Jänner 2024 beim Land-
gasthof Weilharter in Kendlbruck, um sich bei der Orts-
bäuerin Eva Winkler, vulgo Blasi zu bedanken.
Vor der spannenden Wahl informierten die Bezirksbäue-
rin und die Wirtschaftsberaterin alle Anwesenden über 
den wertvollen Beitrag, den Bäuerinnen und Bauern in 
der Gesellschaft leisten. Von Naturschutz über den so-
zialen Zusammenhalt, Wissen und Erfahrungen, Arbeits-
plätze am Land, Stabilität und Unabhängigkeit bis zu 
Urlaub, Erholung und Kontakte.
Im Zentrum der Landwirtschaft steht die Lebensmittel-
produktion. Unsere bäuerlichen Betriebe sind DIE Le-
bensmittelproduzenten. Ohne Bäuerinnen oder Bauern 
würde es kein Fleisch, keine Milchprodukte, kein Ge-
müse, keinen Wein, kein Obst, kein Getreide, keine Eier 
geben – diese Vielfalt zeichnet die österreichische Land-
wirtschaft aus! Genau so vielfältig sind auch die Bäue-
rinnen, die in der Salzburger Bäuerinnenorganisation 
mitwirken.  
Das Landschaftsbild ist geprägt vom täglichen Tun und 
den Ergebnissen der Arbeit der Bäuerinnen und Bau-
ern, die die Natur schützen. Naturschutzflächen haben 
sich entwickelt, weil sie schon immer differenziert be-
wirtschaftet wurden. Es ist im Interesse der bäuerlichen 
Bevölkerung, diese Flächen für die nächste Generation 
zu erhalten. Deshalb braucht es Schutz, es braucht die 
Artenvielfalt, die Streuobstwiesen, die Bienen und die 
Bewirtschaftung.  
Mit ihrer Arbeit pflegen die Bäuerinnen und Bauern die 
Landschaft und schaffen Erholungsraum für alle. Doch 
bei all diesem dürfen die Bäuerinnen nicht auf sich 

selbst vergessen! Denn nur, wenn es einem selbst gut 
geht, kann man zufriedenstellend arbeiten. 
Wir Bäuerinnen in Ramingstein legen besonderen Wert 
darauf in unserem Ort präsent zu sein, deshalb besu-
chen wir gerne jedes Jahr die Jüngsten (Kindergarten 
und Schule). Erstmals haben wir auch die Senioren im 
W.i.R. besucht, um ihnen am „Tag des Vorlesens“ einen 
kurzweiligen Vormittag zu schenken. Wir freuen uns, 
wenn wir so herzlich empfangen werden. Danke euch 
Jung und Alt. Die Mitgestaltung von Festen und Feiern 
in unserem Ort ist uns auch ein Anliegen, dafür lassen 
wir die Arbeit zu Hause auch einmal ruhen und genießen 
die Gemeinschaft.
Nicht in allen Bundesländern gibt es eine so gute und 
flächendeckende Vernetzung wie in Salzburg. Durch die 
Bäuerinnen-Organisation kann österreichweit zusam-
mengearbeitet und wichtige Themen vorangetrieben 
werden. Die Erfolgsformel besteht in Wertschätzung & 
Kommunikation & Gemeinschaft mit 120 Ortsbäuerin-
nen, 5 Bezirksbäuerinnen und einer Landesbäuerin! 
Besonders erfreulich ist es, dass sich auch in Raming- 
stein Bäuerinnen bereit erklärt haben, diese Organisati-
on zu unterstützen und das Leben im Ort mitzugestalten. 
Herzliche Gratulation zur Wiederwahl an unsere bewähr-
te Ortsbäuerin Eva Winkler mit der Bitte, ihre wertvolle 
Arbeit auch die nächsten fünf Jahre fortzusetzen.

Die Ortsbäuerin, ihre Ortsbäuerin-Stellvertreterinnen Bir-
git Lintschinger und Silke Scharfetter und der gesamte 
Bäuerinnenausschuss bestehend aus Marlene Machei-
ner, Cäcilia Pagitsch, Barbara Wieland, Gabriele Fer-
ner, Andrea Pöllitzer und Katharina Engel (nicht im Bild) 
wünschen euch viele nette Stunden mit den Bäuerinnen 
in Ramingstein und freuen sich über zahlreiche Beteili-
gung an den kommenden Veranstaltungen!
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Wanderpokal wieder zurückholen. Die Jahreshauptver-
sammlung im Februar und der Ausflug zur Fa. Wenatex 
im März waren zwei weitere gelungene Veranstaltungen. 
Ein weiterer Fixpunkt war unsere jährliche Muttertagsfei-
er und weiter im Mai war noch der Landeswandertag 
in Saalfelden. Für die zweite Jahreshälfte ist noch ein 
Wandertag, unser Grillnachmittag, der Herbstausflug, 
das Hasenörlessen geplant, als Jahresabschluss der 
Adventmarkt auf der Burg Finstergrün und die Weih-
nachtsfeier.

Das erste Halbjahr 2024 ist 
schon wieder vorbei und so ist 
es an der Zeit, einen kurzen 
Rückblick über unsere Tätigkei-
ten zu machen. Unser monatli-
cher Kegelnachmittag wurde im 
Jänner wieder fortgesetzt, pa-
rallel dazu war im Winter auch 
die Zeit zum Eisstockschie-
ßen.  Höhepunkte waren hier 
das Bezirkseisstockschießen 
am Gfrererteich in Unternberg 
(Ramingstein erreichte hier den 
ausgezeichneten 4. Platz) und 
das Pokalkegeln um den von 
Kurt Prandstätter gespende-
ten Wanderpokal mit dem PV 
Mariapfarr. Mit 1123 zu 1084 
Holz konnte Ramingstein den 

Sponsoren bei den Ge-
tränken. Anschließend 
blieb noch ausreichend 
Zeit für Gespräche, um 
die gute Nachbarschaft zu 
pflegen.
Kegeln im Murtalerhof: 8. Februar, 7. März, 4. April, 2. 
Mai und 6. Juni 
Spiele-Nachmittage: 
15. Februar (Dorfwirt Bräu), 21. März (Cafe Burgblick), 
18. April (Maria Röck), 
16. Mai (Dorfwirt Bräu) und 
20. Juni (Landgasthof Weilharter)
Die Landreise des SB führte uns heuer nach Rhodos ins 
Hotel Akti Imperial Deluxe Resort & Spa ***** in Ialysos.  
Für die Lungauer Seniorinnen und Senioren waren zwei 
Reisetermine reserviert: (29.4.- 6.5 und 13.5.-20.5.2024) 
Aus Ramingstein beteiligten sich sechs Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer an der Reise und waren von den 	
gebotenen Leistungen des Reiseveranstalters Eurotours 
angetan.
6. Juni 2024	 Radsternfahrt nach St. Margare-
then. Ziel war der Löckerwirt, wo bei Schönwetter im 
Gastgarten Grillspezialitäten angeboten wurden.

1. Februar 2024 Nachbarschaftliches Eis-
stockschießen Ramingstein – Thoma-
tal bei der Eisbahn des Dorfwirt Bräu.  
18 Teilnehmer aus Ramingstein und 16 Teilnehmer aus 
Thomatal nahmen an dem Eisstockschießen teil. Als Mo-
are fungierten die beiden Bürgermeister Leonhard Ko-
cher und Klaus Drießler. Als Beimoarinnen wurden von 
den Moaren Greti Steinwender (Ramingstein) und Maria 
Ferner (Thomatal) gewählt. Ramingstein gelang wieder 
wie im letzten Jahr das Kunststück, die beiden Partien 
in souveräner Manier zu gewinnen und Thomatal einen 
Schneider zu verpassen, wobei unser ältester Teilnehmer 
Matthias Moser (85 Jahre) maßgeblichen Anteil am Er-
folg hatte. Als es jedoch nachher um ein Getränk und um 
die Ehre ging, kannten die Thomataler keine Gnade und 
revanchierten sich ebenfalls mit 	 einem Schneider. 
Bei der Siegerehrung mit der Pokalüberreichung wur-
den auch die besten Eisschützen Matthias Moser und 
Brigitte Drießler aufs Podium geholt und geehrt. Dabei 
lieferten sich die beiden Moare humorvolle Wortgefech-

te und er-
wiesen sich 
auch als 
großzügige 

PENSIONISTENVerband

SENIORENBUND 
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NORDISCH

Der Winter 2023/24 war für die Sektion Nordisch auf-
grund der warmen Temperaturen sehr fordernd. 

Es konnten nur 2 der 4 Landescups ausgetragen wer-
den und die Trainingsbedingungen waren auch sehr 
schwierig, trotzdem konnten die Springer*innen des 
USC Ramingstein mit großartigen Leistungen punkten. 
Am 25.5.2024 fand im Zuge eines Kindersporttages in 
Schwarzach die verspätete Siegerehrung der Gesamt-
wertung des Landescups statt. 

Frieda Decker belegte in der Klasse Mädchen 1 Rang 7, 
Jasmin Kettele belegte in der Klasse Mädchen 2 Rang 
2, Noah Vos belegte in derselben Klasse Rang 4, Philip 
Kollau belegte bei den Schülern 1 Rang 3, Ben Kocher 
belegte ebenfalls in der Klasse Schüler 1 Rang 9. Auf-
grund der spitzen Leistungen im Jahr 2023/24 wurden 
Philip Kollau, Jasmin Kettele und Ben Kocher in den 
Landeskader aufgenommen. 

Wir gratulieren allen Athlet*innen zu ihren tollen Leistun-
gen!

USC Ramingstein
Eishockey

Die Dark Green Ravens des USC-Ramingstein blicken 
mit einem lachendem und einem weinenden Auge auf 
die Saison 2023/24 zurück.
Wenn jemand den Ravens vor der Saison 3 Siege und 
den 5. Endrang in der äußerst schweren Gruppe „A“ 
des Salzburger Eishockeyverbandes zugesagt hätte, 
so hätten Sie dies mit Handkuss angenommen. Doch 
wenn man bedenkt, dass bei einem Sieg im letzten Spiel 
der Saison noch Platz 3 möglich gewesen ist, schwingt 
etwas Wehmut mit. Leider war die Witterungssituation 
während der kompletten Saison sehr schwierig, so war 
das heimische Eis trotz aller Bemühungen nur 4 Wo-
chen bespielbar. Dies wirkte sich sicher auch bei den 
abschließenden Auswärtsspielen im Februar nicht un-
bedingt positiv aus.
Bei den Ice Birds war der Saisonverlauf ähnlich. Starke 
Leistungen wechselnden sich mit teils bitteren Niederla-
gen ab. Schlussendlich kann man aber durchaus positiv 
auf die vergangene Saison zurückblicken.
Erwähnenswert ist die Durchführung des 1. U15 Bezirks-
cups für Nachwuchsmannschaften aus dem ganzen 
Bundesland, welcher in Ramingstein über die Bühne 
ging. Bei diesem Turnier erreichte die verstärkte U15 
der Einheimischen, punktegleich mit dem Sieger aus 
Zell am See, den hervorragenden 2. Platz.
Die Sektion Eishockey möchte sich auf diesem Wege 
noch einmal bei allen Helferinnen und Helfern, bei allen 
Sponsoren und bei ihren treuen Zuschauern recht herz-
lich bedanken.

Ein großes Dankeschön an alle Sponsoren
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